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W ir leben in einer Welt, 
die sich immer schnel-
ler dreht. Digitalisie-
rung, Globalisierung, 
tiefgreifende Verän-

derungen im Kommunikationsverhal-
ten prägen unsere Gesellschaft. Gleich-
zeitig gewinnen Individualität, Persön-
lichkeit und nachhaltige Lebensführung 
immer mehr an Bedeutung. Naturma-
terialien, reine Luft und reines Wasser 
und Respekt vor den verbleibenden 
Ressourcen sind – neben dem Weltfrie-
den – die höchsten Werte unserer (ver-
antwortungsvollen) Gesellschaft. 

Für mich als Medienfrau ist das 
rasche Reagieren auf rasante Ent-
wicklungen mein tägliches Brot. Doch 
auch in der Medienbranche gilt wie in 
allen Bereichen: Nur wer nachhaltig 
an morgen denkt, wird erfolgreich  
bleiben. 

Deshalb unterstützen wir die öster-
reichischen Meisterkürschner und 
sind stolz auf unser gemeinsames Ma-
gazin, das Werte wie Nachhaltigkeit, 
handwerkliches Können und die För-
derung der jungen Kreativen in den 
Vordergrund stellt.

 Das Thema Qualitätspelz steht 
international im modischen Fokus, der 
verantwortungsvolle Umgang mit 
Naturmaterialien ist für die erfolg-
reichsten Designer der Welt Heraus-
forderung und Pflicht zugleich. Umso 
schöner, dass die Zusammenarbeit 
zwischen den Meisterkürschnern Ös-
terreichs mit den heimischen Kreati-
ven sich dieser wichtigen Thematik 
widmet. Auf in die Zukunft, mit Wer-
ten, die bleiben! Herzlichst, Ihre

Pelz ist ein Material, das Men-
schen schon seit Urzeiten nut-
zen. Die Verarbeitung zählt 
daher auch zu den ältesten Fer-
tigkeiten und Gewerben, denen 

die Menschen einer arbeitsteiligen 
Gesellschaft jemals nachgingen.

Meine Vision ist, das Kunsthand-
werk der österreichischen Meister-
kürschner und ihren verantwortungs-
vollen Umgang mit dem wertvollen 
Naturmaterial Pelz in den richtigen 
Fokus zu rücken sowie junge Designer 
für Pelz zu interessieren und ihre Krea-
tivität zu fördern. 

Beruf als Berufung. Inspiriert 
durch diese Tatsache, entstand auch 
die Idee zum RED FOX AUSTRIA 
AWARD und dem AUSTRIA CREA-
TIVE FUR AWARD, um den österrei-
chischen Meisterkürschnern als auch 
den jungen Kreativen die Möglichkeit 
zu bieten, ihre Kreationen der Öffent-
lichkeit präsentieren zu können. 

Mit besonderem Stolz erfüllen 
mich die Erfolge der Meisterkürschner 
bei internationalen Bewerben wie  
dem DESIGN-WETTBEWERB DES 
DEUTSCHEN KÜRSCHNERHAND-
WERKS, bei dem zwei Goldmedaillen 
nach Österreich gingen. 

Nachhaltigkeit und tradiertes 
Können in Symbiose mit innovativem 
Design. Ich freue mich sehr, mit dieser 
Erstausgabe von „HAUTE FOURRURE 
AUSTRIA“ den Höhepunkt einer 
langjährigen erfolgreichen Verbin-
dung zwischen den Meisterkürschnern 
Österreichs mit den heimischen Mode-
schülern, Studenten und Jungdesig-
nern präsentieren zu dürfen. 

Uschi Fellner, Herausgeberin und 
Chefredakteurin

uschi.fellner@looklive.at

KR Otmar Sladky, 
Bundesinnungsmeister

otmar@sladky.at 

Nachhaltig in 
die Zukunft

Die Natur und 
ihre Ressourcen 

uschi pöttler-fellner. 
Herausgeberin von look! und den Bundes­

länderinnen, Gründerin von „woman“.

KR Otmar Sladky. 
Bundesinnungsmeister der Kürschner.

INTERNATIONALER 
DESIGN-WETTBEWERB 2017
des deutschen Kürschnerhandwerks. 
Bundesinnungsmeister KR Otmar Sladky 
gratuliert den Gewinnern Philipp 
Sladky und Christian Seibold.
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Dress-Coat: Wärmstens empfohlen. Wie es euch „gefellt“: Innovative 
Fertigungstechniken und raffinierte Schnitte lassen den Winter-
klassiker Pelz nicht altbacken, sondern mondän erscheinen. 

Shades of 
Winter
Was die internatio­
nalen Designer für 
den Winter 2017/18 
vorlegen, kann man 
durchaus als Fell­
studie bezeichnen. 
Ob gefärbt, kurz 
geschoren, üppig 
gerafft oder in 
angesagter Two-
Tone-Optik: Selten 
wurde Pelz vielfälti­
ger interpretiert.



Internationale
Streetstyle-
Looks
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Null Grad: Kuschelzone. Was frau diese Saison 
darüber trägt? Wir haben einen Blick auf die 
Straßen der Fashion-Metropolen geworfen! 

Meet me in …
PARIS, LONDON, MAILAND, 
NEW YORK und WIEN 
Zottelige Jacken aus Tibetlamm, 
Fuchs oder Ziege, aber auch 
klassisch Persianer, Nerz und 
Zobel – natürliche, nachhaltige 
Materialien verleihen Mänteln  
und Co einen extravaganten 
Touch und sorgen in diesem 
Winter mit luxuriösem Rock-
Appeal für Furore. 

6 7



Qualität, verantwortungsvoller Umgang mit 
natürlichen Ressourcen und umfassendes 

Wissen. Ein klares Bekenntnis zum Arten-
schutz und zu geprüfter Herkunft. 

Atelier-
geflüster

Bei Ihrem österreichischen Meister-
kürschner dreht sich alles um den Pelz. 
Ob in individueller Form als Neuan-
fertigung oder bei Änderung, Moder-
nisierung und Umarbeitung. Oft 
reicht ein neuer Kragen, ein neues 

Styling und Ihr Pelz ist modisch aktuell. Mitun-
ter verleihen einige wenige Felle der Jacke einen 
neuen „Schwung“ oder dem ganzen Mantel ein 
neues Flair.

Pelz ist HOT, seit langem schon wurde nicht 
mehr so viel Fell verarbeitet, ob natur oder 
gefärbt  – zottelig, langhaarig wie Fuchs, Wolf 
oder Finnraccoon  – aber auch Persianer oder 
Nerz sind wieder en vogue.

eine Fotostory by 
Sabine Hauswirth

98
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handwerk 
Das Kunst-

MeisterkürschnerInnen. Ein Beruf als Berufung. 
Handwerk, Kreativität und Kunst vereinen sich in der 
Arbeit des Kürschners/der Kürschnerin. Verarbeitet 
werden die schönsten Materialien, die die Natur her-
vorbringt. Die Geschichte des Pelzes und in weiterer 
Folge seiner Verarbeitung ist nahezu so alt wie die 
Geschichte der Menschheit selbst. 

Tradiertes Können, gepaart mit Kreativität und 
Verantwortungsbewusstsein. Pelz ist ein Material, das 
Menschen schon seit Urzeiten nutzen. Genauso alt ist 
der Wunsch der Menschheit, sich mit Kleidung nicht 
nur zu wärmen, sondern auch zu schmücken. Jedes 
von einem Kürschnermeister/einer Kürschnermeiste-
rin gefertigte Stück ist ein Unikat, das die „Hand-
schrift“ seines Meisters/seiner Meisterin trägt und sei-
nen Besitzer jahrelang wärmt und ihm Freude bereitet. 
Ein Pelz ist nicht nur das natürlichste Kleidungsstück 
der Menschheit, sondern gleichzeitig Tradition, Kunst-
handwerk und ein Hauch von zeitlosem Luxus. 

11

Biografie 
Die Fotos der Künstlerin Sabine 
Hauswirth sind in zahlreichen 
Museen und privaten Sammlungen 
zu finden. Ihr visueller Blick auf die 
Menschen ist direkt und authentisch. 
Stationen ihrer bisherigen Laufbahn 
waren unter anderen Wien, London, 
Paris, New York und Berlin. Sie hat 
den künstlerischen Anspruch, das 
Individuelle der Protagonisten mit 
der Zufälligkeit des Moments zu 
verbinden. Durch ihr Naheverhältnis 
zu KünstlerInnen wie Dennis Hopper, 
David Bowie, Julie Christie, Mario 
Vargas Llosa, Blondie, Jude Law, 
Georg Baselitz, Hermann Nitsch, 
Christian Ludwig Attersee, H. C. 
Artmann u. v. m. entstanden 
ausdrucksstarke Porträts. Abseits der 
großen Namen verbildlichen ihre 
Fotos ihre Haltung zu politischen 
Inhalten. „Ein Foto muss für mich wie 
ein Film sein – trotz einer Moment-
aufnahme sollen bewegte Geschich-
ten entstehen. Das war auch der 
Anspruch für ihr Buch „Icons of 
Motion“ (echomedia buchverlag).
www.sabinehauswirth.com 
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Blindtext. 
Hier steht ein kleiner Bildtext um das 
darüber stehende Foto zu betiteln. 

Pelzdesign Kapoun  
designed by Can Köse

www.kapoun.cc 

Egghart-Pelze 
designed by Huda Yasin 
www.egghart-pelze.at 

Colourme
Darf es diesen Herbst/

Winter so richtig 
bunt sein? Oh ja! 

Colour Blocking ist 
angesagter denn 
je. Dabei werden 

knallige Farben wild 
miteinander gemixt. 
Was einst ein No-Go 
war, ist diese Saison 

ein Must-have. 

Produktion Wolfgang Reichl & Herbert Utner
Fotografin Sigrid Mayer 
Assistenz Felix Frühauf

Model Jana Wieland/Wiener Models, Nikola Zivanovic
Hair & Make-up Chrissi Akbaba

Styling Steff l Department Store Vienna, www.steff l-vienna.at
Wolfgang Reichl, Nikola Zivanovic

Location Hilger Next/BrotKunsthalle, www.hilger.at

beautiful
Die 17 Looks des austrian creative fur award 2017
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Pelzwerkstatt Jouja designed 
by Haohua Shen 

www.pelzwerkstatt.at 

Authried Pelze designed by Doris Huxold 
www.authried-pelze.at 
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Liska designed by 
Laura Anna Tschiltsch 
www.liskafashion.com

Pospisil Pelze designed 
by Alexandra Zeilinger 
www.pelze-pospisil.at

Pelzmode 
Philipp Sladky 

designed  
by Laura 
Gstättner 

www.sladky.at 
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Links: Meks – Handwerk & Design, Martina 
Stockhammer designed by Kristina Zirngast

Rechts: Pelzatelier Neundlinger designed  
by Christian Doppler. www.pelz-mode.at
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Pelzmode Philipp Sladky designed  
by Hemma Heitzeneder. www.sladky.at 

Pelzatelier Neundlinger designed  
by Rebecca Schachinger  

www.pelz-mode.at

The place to be
GALERIE ERNST HILGER 
Um die Kooperation mit internationalen 
Ausstellungshallen und Museen zu erweitern 
und zu intensivieren, wurde 2009 die Hilger 
BROTKunsthalle eröffnet. Dieser 800 m2 
große Raum repräsentiert das Laborato
rium der Galerie für kuratorische Projekte  
und Einflüsse und unterstützt alle daran 
mitwirkenden Partner. Drei Gästeunter
künfte für lokale und Gast-KünstlerInnen 
und -KuratorInnen waren wesentlich für die 
Fortführung unserer Ausstellungsprojekte in 
anderen Institutionen wie auch als Anzie-
hungspunkt für internationale SammlerInnen, 
die Wien besuchten und Werke erwarben – 
darunter Harald Falckenberg, Jorge Pérez, 
die Fotografische Sammlung des Katar 
Museums, Jais Darga (Bali), Sutomo 
Suprajito (Indonesien), die Sammlung 
Nadour und viele mehr. Unter den Koope
rationspartnern befinden sich das Museum 
der modernen Kunst El Salvador, die 
Margulies Sammlung, die Mestna Galerie 
Laibach, das Museum der modernen Kunst 
Bukarest (Lara Boubnova), die City Art 
Gallery Sofia und das MMoMA in Moskau. 
In all diesen Institutionen wurden Ausstel
lungen gezeigt, die mit und in der Hilger 
BROTKunsthalle erarbeitet und präsentiert 
wurden. www.hilger.at 
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Egghart-Pelze designed by Huda Yasin 
www.egghart-pelze.at 

Pelzmode Otmar Sladky designed  
by Yasmin Schubert. www.sladky.at 

AR REFURIED e. U. / Patrik R. Adam  
designed by Georgia Richter 

www.refurried.com
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Pelzatelier 
Neundlinger 
designed by 

Rebecca 
Schachinger

 www.pelz-mode.at

NinFashion 
e. U. / Carina 
Ninführ 
designed by 
Tanja Sterkl 
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the World
Around

Aron Liska  – in dritter 
Generation des Hau-
ses  Liska mit Pelz be-
schäftigt  – liegt an der 
Kategorie „Pimp My 
Coat“ besonders viel, 

schließlich trifft hier Nachhaltigkeit 
auf Kunsthandwerk.

look: Herr Liska, können Sie  
uns den ACF (Austrian Creative Fur 
Award) ein wenig erklären?

Aron Liska: Der Austrian Creative 
Fur Award ist ein Wettbewerb, der 
bereits über ein Jahrzehnt sowohl  
den österreichischen Meisterkürsch-
nerInnen als auch DesignerInnen und 
ModeschülerInnen die Möglichkeit 
bietet, ihre Kreationen der Öffent
lichkeit zu präsentieren.

Wer darf teilnehmen?
ModeschülerInnen und junge 

DesignerInnen. Das Besondere an 
diesem Wettbewerb ist, dass die 
österreichischen MeisterkürschnerIn-
nen NachwuchsdesignerInnen ermög-
lichen, ihre fantasievollen Entwürfe 
gemeinsam mit PartnerkürschnerIn-
nen zu realisieren. So wurden im Laufe 
der Zeit an die 150 Modelle erstellt, die 
auch beim REMIX in Mailand ange-
meldet wurden.

Was ist der REMIX?
Der REMIX ist ein jährlicher Re-

gionalwettbewerb von der IFF (Inter-
national Fur Federation), der in Asien, 
Eurasien, Amerika und Europa statt-
findet.

Jedes Jahr gibt der REMIX Nach-
wuchstalenten aus der ganzen Welt die 

Zwischen den jungen 
österreichischen 

ModedesignerInnen 
und KürschnerInnen 

hat sich eine sehr 
erfolgreiche 

Zusammenarbeit 
entwickelt. 

Aron Liska

Gelegenheit, ihre innovativen Designs 
einem einflussreichen internationalen 
Publikum vorzustellen und globale 
Aufmerksamkeit über eine Reihe von 
traditionellen und Online-Medien
kanälen zu erhalten.

Über 1.000 StudentInnen aus 
mehr als 25 Ländern haben seit der 
Gründung vor über 15 Jahren am 
Wettbewerb teilgenommen. Zu den 
früheren FinalistInnen und Gewinne-
rInnen gehören Nicolas Martin Gar-
cia, Designer für Herrenbekleidung 
bei Dolce & Gabbana, Thom Barends, 
Produktdesigner bei Haider Acker-
mann, Roderick Buijs, Designer bei 
Louis Vuitton, sowie die österreichi-
sche Designerin Sophie Skach, die den 
begehrten Preis im Jahr 2015 für 
Liska nach Wien holte.

Pospisil Pelze designed 
by Anita Ljubisavljevic 
www.pelze-pospisil.at

Vom Austrian Creative Fur Award zum 
REMIX. Aron Liska im Interview zum ACF.
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Der Austrian Creative Fur Award ist eine Vorstufe für  
die Einreichung zum REMIX, einem internationalen  
Design-Wettbewerb, der 2003 von der International  

Fur Trade Federation ins Leben gerufen wurde. 

DreamTeam

Der Wettbewerb setzt sich zum Ziel, junge 
DesignerInnen bei dem Umgang mit Fell zu 
ermutigen, zu inspirieren und zu unterstüt-
zen. Des Weiteren will man den StudentIn-
nen die Möglichkeit geben, ihre innovativen 
Designs einem internationalen Publikum  

zu präsentieren. Im Februar 2018 wird der REMIX mit 
VOGUE TALENTS während der Modewoche in Mailand 
veranstaltet – wir wünschen den jungen DesignerInnen und 
ihren PartnerkürschnerInnen viel Erfolg. 

„Colour me beautiful“. Zur Abgabe und Planung des ACF-
Editorials fanden sich alle Kreativen im Atelier Liska ein. Im 

Rahmen dieses Zusammentreffens inszenierte und fotogra-
fierte die Künstlerin Sabine Hauswirth alle TeilnehmerInnen 
des Austrian Creative Fur Award/REMIX 2017/18. 

Das Designteam: Herbert Kapoun & Can Köse; Gerald 
Egghart & Huda Yasin; Michael Authried & Doris Huxold; 
Johann Jouja & Haohua Shen; Alfred Pospisil, Anita  
Ljubisavljevic & Alexandra Zeilinger; Philipp Sladky, 
Hemma Heitzeneder & Laura Gstättner; Laura Anna 
Tschiltsch; Martina Stockhammer & Kristina Zirngast; 
Charlotte Binder-Küll, Rebecca Schachinger & Christian 
Doppler; Patrik R. Adam & Georgia Richter; Otmar Sladky 
& Yasmin Schubert; Carina Ninführ & Tanja Sterkl.

Innovatives Design. 
BIM KR Otmar Sladky ist 

erfreut über die zahlreichen 
Entwürfe der jungen 

DesignerInnen.

„Nachhaltigkeit und tradiertes 
Können in Symbiose mit 

innovativem Design.“ 
BIM KR Otmar Sladky
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2007 wurde der RED FOX 
AUSTRIA AWARD von den 

österreichischen Meister-
kürschnern ins Leben gerufen. 

Red Fox
Austria
Award

Produktion Wolfgang Reichl & Herbert Utner
Fotografin Sigrid Mayer 

Model Mimi/Body & Soul 
Hair & Make-up Chrissi Akbaba

Styling Wolfgang Reichl

Raubwildregulierung anfällt, derzeit 
fast ungenützt bleibt. 

Seit Beginn des Wettbewerbs sind 
mehr als 250 Modelle durch österrei-
chische Meisterkürschner kreiert und 
hergestellt worden. Auf eindrucksvolle 
Weise konnte die kreative Kompetenz 
des Meisterhandwerks Kürschner so-
mit präsentiert werden.

Für die österreichischen Meister-
kürschner ist es von besonderer Be-
deutung, verantwortungsbewusst mit 
der Natur und ihren Ressourcen um-
zugehen. 

Daher weisen die Kürschner im-
mer wieder auf die sinnvolle Nutzung 
jener Felle hin, die entweder im Rah-
men der Nahrungsmittelproduktion 
oder, wie hier, bei der notwendigen 
Raubwildregulierung anfallen. 

Die teilnehmenden Meisterkürsch-
ner des RED FOX AWARD 2017 
waren: Egghart-Pelze Wien, Bornett  – 
Pelz & Leder Couture, Liska, Pelzatelier 
Neundlinger, AR REFURRIED e. U., 
Pelze Pospisil, Pelz- und Lederwerkstatt 
Erika Roehr, Kürschnerei Schwings-
handl, Pelzmode Sladky, Karin Stängl-
Kostlan, MEKS Handwerk & Design 
Martina Stockhammmer.

DER ROTFUCHS hat 
sich in vielen Ländern 
ohne natürliche Feinde 
zu einer Bedrohung 
anderer Tierarten ent
wickelt. Zusätzlich ist er 

Hauptüberträger der für den Men-
schen lebensbedrohlichen Krankheit 
Fuchsbandwurm und Tollwut, was 
eine Regulierung der Population zwin-
gend erforderlich macht. 

Mit dem RED FOX AUSTRIA 
AWARD sollen die Möglichkeiten der 
kreativen Verwendung des österreichi-
schen Rotfuchses der Öffentlichkeit 
präsentiert werden. 

Mit diesem jährlich vergebenen 
Award werden Konsumenten und 
Jäger darauf hingewiesen, dass wert-
volles Pelzmaterial, das jedes Jahr im 
Rahmen der ökologisch notwendigen 

Ein Auszug der Award-Modelle 2017
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PURE 
ELEGANCE. 

Nicht ohne meinen Pelz-
mantel! Schließlich ist er der 
wichtigste Begleiter für kalte 
Tage. Ob oversized, knallig, 
klassisch, avantgardistisch 
oder puristisch, von cooler 
Eleganz bis zur maximal 

kuscheligen Lässigkeit, die 
neuen Pelzkreationen ver-
führen mit Raffinesse und 

mondäner Eleganz. 
Produktion Wolfgang Reichl & Herbert Utner

Fotograf Mato Johannik
Model Suzann/Wiener Models

Hair & Make-up Marijana Pusic/Martina Cerny Making of
Kürschner Modelle/Herstellernachweis, www.pelz-leder.at

Styling Steff l Department Store Vienna, www.steff l-vienna.at/
Wolfgang Reichl, Nikola Zivanovic

Schmuck Heldwein, www.heldwein.at
Location Park Hyatt Vienna

METALLIC 
GLAMOUR. 

Luxury Fur
Baby, it’s 

cold outside
EN VOgUE. 



Blindtext. 
Hier steht ein kleiner 

Bildtext um das darüber 
stehende Foto zu 

betiteln. ICONIC STYLE. 

HIGH CLASS. 

GREAT 
APPEARANCE. 
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The Place to be
PARK HYATT VIENNA 
Elegantes Luxushotel im Herzen Wiens. 
Mitten im Goldenen Quartier, direkt im 
1. Bezirk, liegt das 100 Jahre alte Gebäude Am 
Hof, welches ursprünglich als Hauptverwaltung 
der Länderbank (später Bank Austria) diente. Im 
exklusivsten Einkaufsviertel Wiens, nur wenige 
Schritte entfernt von den großen Modehäusern 
dieser Welt, bietet das Hotel den idealen 
Ausgangspunkt zu den bedeutenden Sehens­
würdigkeiten, historischen Bauten und Museen 
der Stadt. Gäste genießen Brasserie-Klassiker in 
den historischen Räumlichkeiten von The Bank 
Brasserie & Bar, einen Afternoon Tea in der 
Lounge oder einen Cocktail im Whiskey & Cigar 
Lounge Living Room sowie eine typische Wiener 
Kaffeespezialität mit hausgemachtem Kuchen im 
Café Am Hof. Zur Entspannung bietet das Hotel 
das großzügige und luxuriöse Arany Spa mit 
einem Swimmingpool, welcher sich im ehemaligen 
Tresorraum der Bank befindet. Der exklusive 
Veranstaltungsbereich von 800 m2 bietet Raum 
für vielerlei – Konferenzen, Ausstellungen, 
Modeevents oder auch kulturelle Veranstaltungen.

Austrian Creative Fur 
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